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	Du brauchst:
	1 Streichholzschachtel mit Streichhölzern

	Das tust du:
	Lege etwa 10 Streichhölzer nebeneinander auf den Tisch. Stülpe nun den Schachteldeckel darüber, so dass eine Öffnung auf den Streichhölzern liegt und die andere nach oben zeigt. Sauge jetzt kräftig an der oberen Öffnung und bewege deinen Kopf dabei nach oben.

	Was hast du beobachtet?




	
	

	Du brauchst:
	1 elektrischen Haartrockner oder 1 Staubsauger

1 Tischtennisball

	Das tust du:
	Schalte den Haartrockner wenn möglich auf kalter Stufe ein und halte ihn senkrecht nach oben. Lege jetzt einen Tischtennisball vorsichtig in den Luftstrom.

Versuche auch einmal, den Haartrockner ein wenig zur Seite zu neigen.

	Was hast du beobachtet?


	
	

	Erklärung:
	Durch das Saugen entsteht ein starker Luftsog, der sogar die Streichhölzer hochheben kann.



	
	

	Erklärung:
	Der Luftstrom erzeugt um den Tischtennisball herum einen Luftunterdruck (siehe auch Versuch 12!). Dadurch wird die vorbeiströmende Luft wieder zum Ball hingezogen und schließt ihn praktisch im Luftstrom ein. Daher kann der Ball weder herunterfallen (nachströmende Luft) noch seitlich aus dem Luftstrom kippen.



































